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Liebe Mitglieder der APHAR! 

13. Wissenschaftliches Symposium 2007 

Das 13. Wissenschaftliche Sym-
posium der APHAR wird vom 22. 
bis 24. November 2007 in Wien 
stattfinden. Wie jedes zweite Jahr 
wird auch diesmal wieder die 
Ungarische Gesellschaft für Expe-
rimentelle und Klinische Pharma-
kologie (MFT) teilnehmen. 

Das Meeting wird am Donnerstag 
Nachmittag mit dem Symposium 
der Österreichischen Gesellschaft 
für Toxikologie (ASTOX) begin-
nen und endet Samstag Mittag. 

Die Tagungssprache ist Englisch. Die Deadline für die Einreichung 
von Abstracts für die Tagung ist der 5. September 2007. 

Die Registrierungsgebühr für das Meeting wird regulär € 30 
betragen. Für Studierende gilt ein ermäßigter Tagungsbeitrag von 
von € 15. Ehrenmitglieder sind von der Tagungsgebühr befreit. 

Hans-Horst-Meyer-Preis  

Der Stichtag für die Einreichung von Anträgen 
für den Hans-Horst-Meyer-Preis 2007 der 
Österreichischen Pharmakologischen Gesell-
schaft ist der 5. September 2007. Eine evtl. 
Verlängerung der Deadline für das APHAR-
Symposium führt nicht zu einer Verschiebung 
des Stichtages der Einreichung für den Hans-
Horst-Meyer-Preis. Der von Pfizer Corporation Austria gestiftete 
Preis ist mit € 4.000 dotiert und kann auf maximal zwei Preis-
träger aufgeteilt werden.  

Zu prämierende Arbeiten müssen in den letzten 2 Jahren in einem 
anerkannten wissenschaftlichen Organ publiziert oder zur Ver-
öffentlichung angenommen worden sein. Antragsberechtigt sind 
Wissenschafterinnen und Wissenschafter, die Mitglieder der 
APHAR sein müssen und zum Stichtag der Einreichung das 35. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben.  

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der APHAR. 

Heribert-Konzett-Preis  

Der Heribert Konzett-Preis wird von der 
Österreichischen Pharmakologischen Gesell-
schaft 2007 erstmals vergeben, um die Leis-
tungen junger Wissenschafterinnen und Wis-
senschafter, die bereits selbständig Forschung 
auf dem Gebiet der experimentellen oder 
klinischen Pharmakologie betreiben, anzuer-

kennen und ihre weitere Entwicklung zu fördern. Der Preis wurde 
von AstraZeneca Austria gestiftet und wird jährlich vergeben. Der 
Preis ist mit € 3.000 dotiert und wird ungeteilt vergeben. 

Der Preis wird an Personen vergeben, die ihre Forschungsarbeiten 
in anerkannten wissenschaftlichen Organen publiziert haben und 
die selbständige Forschung durch die erfolgreiche persönliche 
Einwerbung von Drittmitteln nachgewiesen haben. Kandidaten 
dürfen zum Stichtag der Einreichung das 40. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. Voraussetzung für die Bewerbung für den 
Preis ist die Mitgliedschaft in der APHAR. Der Stichtag für die 
Einreichung von Anträgen ist der 5. September 2007. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der APHAR. 

Preisträgerinnen 2006 

Der Hans-Horst-Meyer-Preis 
der Österreichischen Phar-
makologischen Gesellschaft 
für besondere Leistungen 
des wissenschaftlichen Nach-
wuchses in der experimen-
tell-pharmakologischen und 
toxikologischen sowie der 
klinisch-pharmakologischen Grundlagenforschung wurde am 25. 
November 2006 im Rahmen des 12. Wissenschaftlichen Symposi-
ums der APHAR zum zweiten Mal vergeben. Die Preisträgerinnen 
des Jahres 2006 sind: Dr. Ingrid GSANDTNER vom Institut für Phar-
makologie der Medizinischen Universität Wien für die Arbeit 
"Heterotrimeric G Protein-Independent Signaling of a G Protein-
Coupled Receptor“ (J. Biol. Chem., 2005; 280: 31898–31905) 
sowie Mag. Andrea HÖLBL vom Institut für Pharmakologie der 
Medizinischen Universität Wien für die Arbeit "Clarifying the 
Role of Stat5 in Lymphoid Development and Abelson-Induced 
Transformation“ (Blood, 2006; 107: 4898–4906). 

Reisekostenzuschüsse und Stipendien 

Die APHAR stellt Reisekostenzuschüsse für Studierende von 
Institutionen außerhalb Wiens für den Besuch des 13. Wissen-
schaftlichen Symposiums der APHAR zur Verfügung. Die Reise-
kostenzuschüsse betragen € 200 für Studierende aus Instituten in 
Westösterreich, ansonsten € 150. Informationen zur Einreichung 
von Anträgen und die Antragsformulare finden Sie auf der 
Homepage der Tagung (http://www.aphar.at/wien2007.html). 
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Weitere Reisekostenstipendien werden für die Teilnahme an 
Internationalen Kongressen auf dem Gebiet der experimentellen 
und klinischen Pharmakologie zur Verfügung gestellt. Die Zu-
schüsse sind mit maximal € 500 dotiert. Voraussetzung ist die 
Präsentation eines Beitrages als Poster oder Vortrag, die Mit-
gliedschaft in der Gesellschaft, sowie das Alter der antragstellen-
den Personen unter 30 Jahren. Die Anzahl der jährlich zur Ver-
fügung gestellten Stipendien wird jährlich angepasst werden. Für 
2007 werden 6 Stipendien zur Verfügung stehen. Formlose An-
träge sind an die Geschäftsführung zu richten. Die Vergabe er-
folgt in der Reihenfolge der Antragstellung. 

Zur Förderung von Tagungen, die von Mitgliedern der APHAR 
organisiert werden, wird die APHAR in Zukunft Reisekosten für 
einen eingeladenen Sprecher übernehmen. Pro Jahr soll ein Mee-
ting in dieser Weise gefördert werden. Über die Vergabe ent-
scheidet der Vorstand. 

Homepage der APHAR 

Für den Zugang zum Mitgliederbereich ("Archiv“) der Homepage 
(http://www.aphar.at) benötigen Sie ab sofort einen neuen Be-
nutzernamen und ein neues Passwort. Diese Zugangsdaten wur-
den allen Mitgliedern per E-Mail zugesandt. Bei Problemen mit 
dem Zugang zu diesem Bereich kontaktieren Sie bitte die Ge-
schäftsführung. 

Im Mitgliederbereich der Homepage finden Sie auch die aktuellen 
Mitgliederverzeichnisse der Gesellschaft. Wir bitten unsere Mit-
glieder, die Einträge zu überprüfen und uns etwaige Korrekturen 
(Adressen, Tel./Fax-Nummern, E-Mail) mitzuteilen.  

Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie in der Jobbörse auf 
unserer Homepage (http://www.aphar.at/jobs.html). 

News von der IUPHAR 

Auf der letzten General Assembly der 
International Union of Basic and Clinical 
Pharmacology (IUPHAR) in Peking wur-
de ein neues Executive Committee für 

eine Amtszeit von vier Jahren gewählt. Neue Präsidentin ist Sue P. 
Duckles (USA), der neue Generalsekretär ist Sam Enna (USA), 
Treasurer Urs Rüegg (CH), First Vice-President Salomon Z. 
Langer (Israel) und Second Vice-President Masayoshi Mishina 
(Japan), sowie Paul M. Vanhoutte (Hong Kong) als Past 
President,. Die weiteren Mitglieder des Executive Committees 
sind Kim Brøsen (Dänemark), Sergio H. Ferreira (Brasilien), 
Gabrielle Hawksworth (UK), Mohammed T. Khayyal (Ägypten) 
und Zhi-Bin Lin (China). 

Die IXth World Conference of Clinical Pharmacology and Thera-
peutics findet vom 27. Juli bis 1. August 2008 in Québéc, Canada, 
statt. Der 16th World Congress of Basic and Clinical Pharma-
cology findet vom 17. bis 23. Oktober 2010 in Kopenhagen statt. 
Für die Organisation des 17. IUPHAR-Kongresses 2014 lagen 
fünf Bewerbungen vor (Jerusalem, Kyoto, Kapstadt, Rio de 
Janeiro, Seoul). In geheimer Abstimmung wurde vom Council der 
IUPHAR Kapstadt gewählt. 

News von der EPHAR 

Die European Federation of Pharma-
cological Societies (EPHAR) hat im 
Rahmen des letzten IUPHAR-Kon-
gresses in Peking ein Council-Mee-
ting abgehalten. Diese Meetings fanden bisher immer in diesem 
Rahmen statt, da in der Vergangenheit die EPHAR-Kongresse erst 
etabliert wurden. Die EPHAR hat nun beschlossen, die Council-
Meetings und damit auch die Wahlen des Executive Committees 
in den Rahmen der EPHAR-Kongresse zu verlegen. Es wurde 
deshalb beschlossen, die Amtsperiode des neugewählten 
Executive Committees ausnahmsweise mit zwei statt vier Jahren 
festzulegen, damit die nächste Wahl 2008 in Manchester statt-
finden kann. Das neue Executive Committee besteht aus Arthur 
Weston (UK; President), Manfred Göthert (D; Past President); 
Filippo Drago (I; Treasurer), Thomas Griesbacher (A; Scientific 
Secretary), Ulrich Förstermann (D), Charis Liapi (GR), Eeva 
Moilanen (FIN), Michael Mulvany (DK), Ana Sebastião (P) und 
Jan Smits (NL). 

Der nächste Kongress der EPHAR findet vom 13. bis 17. Juli 2008 
in Manchester statt und wird gemeinsam mit der British Pharma-
cological Society veranstaltet. Für die Organisation des EPHAR-
Kongresses 2012 lagen Bewerbungen aus Athen, Berlin, Granada, 
Istanbul und Tampere vor. In geheimer Abstimmung wurde vom 
Council der EPHAR Granada ausgewählt. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

ao.Univ.-Prof. Dr. Thomas Griesbacher 
APHAR, Geschäftsführer 
Institut für Experimentelle und Klinische Pharmakologie 
Medizinische Universität Graz 
Universitätsplatz 4, 8010 Graz 
Tel.:  (0316) 380-4310 (oder 380-4305) 
Fax:  (0316) 380-694310 (oder 380-9645)  
E-Mail:  thomas.griesbacher@meduni-graz.at 
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